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Zweckgebundene Fonds             

Ländliche Bauten und Siedlungen 1991 100'529.05         100'529.05 

Ortsbilder 2000 176'950.25         176'950.25 

Jugendaustausch/Kapellen 2001 137'700.00 -400.00       137'300.00 

Bauten am Wasser 2002 203'498.55 -30'000.00       173'498.55 

Brücken und Stege 2003 722'365.50 -95'000.00       627'365.50 

Soziale Projekte in Verbindung mit Kultur 2005 520'900.00        520'900.00 

Historische Garten- und Parkanlagen 2006 544'000.00 -120'000.00       424'000.00 

Kulturwege Schweiz 2007/2008/2009 871'000.00 -150'000.00     600'000.00  1’321'000.00 

100 Jahre Cellere; Integrationsprojekte 0.00     110'000.00 110'000.00 

Panorama von Murten 0.00     750'000.00 750'000.00 

10%-Anteil Post 113'558.98 -113'558.98 23'196.67   142'240.85 165'437.52 

      

 Total Zweckgebundene Fonds 3'390'502.33 -508'958.98 23'196.67    1'602'240.85 4'506'980.87 

 

Freie Fonds 
            

Kulturelle Projekte 707'392.35 -307'700.00     500'000.00 899'692.35 

Denkmalpflege 1'422'613.77 -216'000.00   60'000.00  201'734.09 1'468'347.86 

Kleinbauten 814'141.40 -157'000.00       657'141.40 

Naturlandschaften 260'220.00 -10'000.00       250'220.00 

Soziale Projekte 413'116.27 -16'500.00       396'616.27 

Mütterhilfe 158'718.37 -33'000.00       125'718.37 

Schutzwaldsanierung 60'348.10 -60'348.10       0.00 

100 Jahre Pro Patria 459'526.80 -414'344.93   1'500.00   46'681.87 

       

Total Freie Fonds 4'296'077.06 -1'214'893.03  61'500.00 701'734.09 3'844'418.12 

              

Ordentlicher Reservefonds 2'860'788.40         2'860'788.40 

              

Organisationskapital 7'156'865.46 1'214'893.03 0.00 61'500.00 701'734.09 6'705'206.52 

 TOTAL 10'547'367.79 -1'723'852.01 23'196.67  61'500.00  2'303'974.94 
  

11'212'187.39 
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Anhang zur Jahresrechnung 2009 
 
 
1. Rechnungslegungsgrundsätze 

  
Allgemeine Rechnungslegungsgrundsätze 
Die Rechnungslegung erfolgt nach Massgabe der Fachempfehlungen zur Rechnungs-
legung Swiss GAAP FER und entspricht dem schweizerischen Obligationenrecht, den 
Vorschriften der Stiftung ZEWO sowie den Bestimmungen der Statuten. Die Jahres-
rechnung vermittelt ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der 
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Stiftung Pro Patria. 
 
Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze 
Sofern bei den nachfolgend aufgeführten einzelnen Bilanzpositionen nichts anderes auf-
geführt wird, erfolgt die Bewertung der Bilanzpositionen zu Marktwerten am Bilanzstichtag, 
wobei allfällige Marchzinsen als zum Marktwert gehörend betrachtet werden. Die Buch-
haltung wird in Schweizer Franken geführt. 
 
Flüssige Mittel und Wertschriften 
Die flüssigen Mittel umfassen die Kasse, Postkonto und Geldkonti bei Banken. Die 
Position Wertschriften umfasst Wertschriften und wertschriftenähnliche Vermögens-
anlagen, wie z.B. Anteile an  Anlagefonds, welche zum Marktwert bewertet werden. 
 
Forderungen 
Die Debitoren beinhalten Guthaben aus Lieferungen und Leistungen, rückforderbare 
Mehrwertssteuern und ein Guthaben aus der BVG-Abrechnung. Die Bewertungen erfolgen 
zum Nominalwert abzüglich notwendiger Wertberichtigungen.  
 
Aktive Rechnungsabgrenzungen 
Diese Position umfasst die aus der sachlichen und zeitlichen Abgrenzung der einzelnen 
Aufwand- und Ertragspositionen resultierenden Aktivpositionen. Die Bewertung erfolgt 
zum Nominalwert. Zusätzlich in dieser Position enthalten sind allfällige Marchzinsen von 
Wertschriftenanlagen zum Marktwert bewertet. 
 

Warenvorräte 
Produkte, welche die Pro Patria vertreibt, sind in dieser Position enthalten. Es handelt sich 
um Markenbestände, frankierte Ersttagcouverts, Markenheftchen, T-Shirts und Polo-
Shirts. Die Bestände sind zum Einstandswert abzüglich betrieblich notwendiger 
Abschreibungen bilanziert. 
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Sachanlagen 
Diese Position beinhaltet zwei Renditeliegenschaften, wovon die Liegenschaft Clausius-
strasse 45 zu 2/3, die Liegenschaft Bassersdorf zu 100% im Eigentum der Stiftung Pro 
Patria steht. Ein allfälliger Veräusserungserlös kann für den Stiftungszweck eingesetzt 
werden.  
 
Aufgrund einer externen Bewertung der Liegenschaft Bassersdorf besitzt diese Immobilie 
ein Aufwertungspotential (gemäss Verkehrswertschätzung). 
 
Weiter umfasst diese Position Computer, Büromaschinen und Mobilien, welche die 
Stiftung Pro Patria für die Leistungserbringung und Verwaltung benötigt. Die Bewertung 
der Computer, Büromaschinen und Mobilien erfolgt zum  Anschaffungswert abzüglich der 
planmässig vorgenommenen Abschreibungen, wobei in der Regel von einer 3-jährigen 
Nutzungsdauer ausgegangen wird. Nur Anschaffungen über CHF 5'000.00 werden 
aktiviert. 
 
Diverse Kreditoren 
Diese Position umfasst verschiedene Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen. 
Die Bewertung erfolgt zum Nominalwert. 
 
Passive Rechnungsabgrenzungen 
Diese Position umfasst die aus der sachlichen und zeitlichen Abgrenzung der einzelnen 
Aufwand- und Ertragspositionen resultierenden Passivposten. Die Bewertung erfolgt zum 
Nominalwert.  
 
Delkredere 
Die Rückstellungen werden separat auf der Aktivseite als Minusposition ausgewiesen. 
Diese betrugen im Vorjahr CHF 22'200.00. Im 2009 wurden CHF 2'200.00 über 
Debitorenverluste aufgelöst. Im Berichtsjahr beträgt die Höhe der Rückstellungen  
CHF 20'000.00. 
 
Zweckgebundene Fonds 
Das gebundene Kapital umfasst die Mittel, welche von der Organisation für einen klar 
bestimmten und in der  Verwendung eingeschränkten Zweck eingesetzt werden. Das 
gebundene Kapital wird aus jährlichen Ergebnisüberschüssen gebildet oder durch 
Einnahmen entsprechender Sammlungen sowie zweckgebundene Spenden geäufnet, 
sofern diese nicht sofort dem vorgesehenen Verwendungszweck zugeführt werden 
können. Die Verwendung des gebundenen Kapitals ist im Fondsreglement der Stiftung Pro 
Patria geregelt. Die Erträge aus den Vermögensanlagen der verschiedenen Fonds 
unterliegen keiner Zweckbindung. 
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Organisationskapital (frei verfügbares Kapital) 
Diese Position umfasst die im Rahmen des statutarischen Zwecks der Stiftung Pro Patria 
frei einsetzbaren Mittel. Diese Mittel können für alle Zwecke der Organisation eingesetzt 
werden, nachdem alle  Verpflichtungen erfüllt sind. 
 
Grundsätze zur Geldflussrechnung 
Flüssige Mittel und Wertschriften stellen die Liquiditätsreserve der Nonprofit-
Organisationen dar und bilden daher die entscheidende Grösse für die Leistungs- und 
Handlungsfähigkeit der Stiftung Pro Patria. Der Fonds der Geldflussrechnung besteht 
gemäss neuen FER-Grundsätzen nur noch aus den operativen flüssigen Mitteln. Die 
Geldflussrechnung zeigt die Veränderung der flüssigen Mittel, aufgeteilt auf die Faktoren 
Betriebs-, Finanzierungs- und Investitionstätigkeit. Die Geldflussrechnung wird nach der 
indirekten Methode erstellt. 
 
Grundsätze zur Rechnung über die Veränderung des Kapitals 
Die Rechnung über die Veränderung des Kapitals zeigt die Entwicklung jedes einzelnen 
Fonds sowie des Organisationskapitals. 
 
 
2.     Anmerkungen zu einzelnen Positionen der Bilanz 
 
2.1) Flüssige Mittel 
Darin enthalten ist der Kassenbestand von CHF 11'973.25, das Postcheckkontoguthaben 
von CHF 332'334.50 und das Bankguthaben von CHF 1'609'248.10. 
 
 
2.2) Wertschriften 
Oberste Zielsetzung der Anlagepolitik der Stiftung Pro Patria ist die Kapitalerhaltung. Die  
Wertschriften werden durch eine unabhängige Vermögensverwaltung verwaltet. Die 
Anlagerichtlinien wurde am 12. Oktober 2009 erneut angepasst. 
 
 
Wertschriften 31.12.2009  31.12.2008  
             CHF In %           CHF In % 
Geldmarktanlagen/Obligationen CHF 764’552 41 675’204 45 
Obligationen Fremdwährung 299’988 16 280’290 19 
Aktien CHF inkl. strukt. Produkte 315’477 17 305’501 20 
Aktien Fremdwährung inkl. strukt. Produkte 494’074 26 187’449 12 
Immobilien und ähnliche CHF 0 0 53’075 4 
Total  1'874'091 100 1'501'519 100 
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Wertschriftenerfolg 31.12.2009 31.12.2008 
  CHF CHF 
Zinsen- und Dividendenertrag        42’948        70’694 
Marktgewinne (+) oder Verluste (-)      246’781     -468’414 
Spesen und Transaktionsgebühren         -9’101       -10’084 
Wertschriftenverwaltung       -16’117       -18’023 
Total       264'511     -425'827 
 
 
2.3) Forderungen 
Die Debitoren beinhalten Guthaben aus Lieferungen und Leistungen, rückforderbare 
Mehrwertssteuern und ein Guthaben aus der BVG-Abrechnung 
 
 
2.4) Veränderungen der Fonds und des Organisationskapitals 
Die Details zu den Veränderungen der einzelnen Positionen des frei verfügbaren Kapitals 
sowie des  gebundenen Kapitals sind aus der Bilanz, der Betriebsrechnung sowie der 
Rechnung über die Veränderung des Kapitals ersichtlich. 
 
 
 
3.    Anmerkungen zu einzelnen Positionen der Betriebsrechnung 
 
3.1) Personalaufwand 
Die Stiftung Pro Patria beschäftigte im Jahr 2009 7 Mitarbeiter, was 4,8 Vollzeitstellen 
entspricht. Die Entlöhnung orientiert sich an den Salären des Personals im öffentlichen 
Dienst in vergleichbaren Positionen und entspricht den orts- und marktüblichen Ansätzen 
für Personal mit ähnlicher Verantwortung und Arbeitsleistung. Boni werden keine gewährt. 
Den entlöhnten Mitarbeiter werden effektive Reisespesen vergütet. 
 
Personalaufwand inkl. Vorsorgeaufwand 31.12.2009 31.12.2008 
 CHF CHF 
Gehälter Personal 484'061.00 470'470.00 
AHV, IV, ALV und andere gesetzliche Zulagen 49'544.35 50'603.65 
Beiträge an Personalvorsorgeeinrichtungen 59'329.60 59'496.45 
Personalnebenkosten 17'606.20 15'171.90 
Total  610'541.15 595'742.00 
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3.2) Raumaufwand / Liegenschaftserfolg 
Die Stiftung Pro Patria bildet zusammen mit der Winterhilfe Schweiz eine Baugesellschaft 
für die Liegenschaft Clausiusstrasse 45, 8006 Zürich. Nachdem sich die Geschäftsstelle 
der Stiftung Pro Patria Schweiz in dieser Liegenschaft befindet, ist die Stiftung Pro Patria 
sowohl Miteigentümerin, als auch Mieterin. Die Baugesellschaft verfügt über eine eigene 
Betriebskostenabrechnung mit Abschluss jeweils per Ende Dezember. Der Aufwand bzw. 
Ertrag der Stiftung Pro Patria aus der Liegenschaft Clausiusstrasse 45 sowie eine allfällige 
Schuld gegenüber der Baugesellschaft werden aus dieser Betriebskostenabrechnung 
übernommen. 
 
Liegenschaftserfolg 31.12.2009 31.12.2008 
 CHF CHF 
Anteil Ertrag Liegenschaft Zürich 119'571.70 119'288.40 
Anteil Aufwand Liegenschaft Zürich -17'461.65 -14'984.65 
Total Ertragsüberschuss Liegenschaft Zürich 102'110.05 104'303.75 
   
Ertrag Liegenschaft Bassersdorf 373'561.60 365'630.00 
Aufwand Liegenschaft Bassersdorf -112'998.85 -89'126.20 
Total Ertragsüberschuss Liegenschaft Bassersdorf 260'562.75 276'503.80 
   
   
Total Liegenschaftserfolg 362'672.80 380'807.55 
 
 
 
3.3) Verwaltungsaufwand 
Im Verwaltungsaufwand sind Spesen für das Generalsekretariat, den Stiftungsrat und den 
Stiftungstag enthalten. Diese richten sich nach Höhe der effektiven Ausgaben. 
 
3.4) Übriger Aufwand 
Darin sind Ausgaben für Beratung, Revision und Bewilligungen enthalten. 
 
3.5) Ereignisse nach dem Bilanzstichtag 
Es sind keine wesentlichen Ereignisse nach dem Bilanzstichtag bekannt, welche die 
Jahresrechnung 2009 beeinflussen könnten.  
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4.   Offenlegung der Entschädigung an Mitglieder der leitenden Organe 
  
Im August des Jubiläumsjahres 2009 fand der Präsidentenwechsel der Stiftung Pro Patria 
statt. Die Präsidenten der Stiftung erhielten gesamthaft Entschädigungen von CHF 
9'250.00. Die 30 Mitglieder des Geschäftsausschusses  und des Stiftungsrates sind 
ehrenamtlich tätig. Dem Geschäftsausschuss und dem Stiftungsrat werden die effektiven 
Reisepesen sowie das gemeinsame Mittagessen an Sitzungen entschädigt. Die 
Gesamtsumme betrug CHF 8'858.60. 
 
5. Vorsorgeeinrichtung 
 
Die Mitarbeitenden der Pro Patria sind in der Pensionskasse Helvetia versichert. Das 
Rentenalter wird mit 65 Jahren erreicht. Den Versicherten wird die Möglichkeit eingeräumt, 
unter Inkaufnahme einer Rentenkürzung, 5 Jahre vor dem ordentlichen Rentenalter in den 
Ruhestand zu treten. Die Pensionskasse der Pro Patria deckt mindestens die 
obligatorischen Leistungen nach BVG ab. Es besteht weder ein wirtschaftlicher Nutzen 
noch eine wirtschaftliche Verpflichtung gegenüber der Pensionskasse. Es bestehen weder 
im Berichts- noch im Vorjahr Arbeitgeberbeitragsreserven bei Vorsorgeeinrichtungen. 
 
6.     Brandversicherungswerte der Sachanlagen 
 
 31.12.2009 31.12.2008 
 CHF CHF 
Immobilien 7'200'000 7'200'000 
Mobilien 220'000 220'000 
Computer 120'000 120'000 
 
7.     Angaben über die Durchführung der Risikobeurteilung 
 
Der Stiftungsrat der Stiftung Pro Patria verfolgt und bespricht die Risiken laufend in den 
Sitzungen des Stiftungsrates, u.a. auch die Entwicklung der Finanzlage. Um die Über-
einstimmung des Jahresabschlusses mit den anzuwendenden Rechnungslegungsregeln 
und die Ordnungsmässigkeit der Berichterstattung der Organisation zu gewährleisten, 
haben wir interne Vorkehrungen getroffen. Diese beziehen sich auf zeitgemässe 
Buchhaltungssysteme und –abläufe ebenso wie auf die Erstellung des Jahresabschlusses. 
Im abgelaufenen Geschäftsjahr haben wir keine Risiken identifiziert, die zu einer 
wesentlichen Korrektur der im Jahresabschluss dargestellten Vermögens-, Finanz- und 
Ertragslage des Unternehmens führen könnten. Im übrigen verweisen wir auch auf unsere 
Ausführungen im Leistungsbericht. 
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Stiftungsrätinnen und Stiftungsräte 

 

Ehrenpräsident 2009 

 

Merz, Hans-Rudolf, Dr., Bundespräsident  

 

Präsident 

 

Rosenberg, Felix, Frauenfeld TG    bis 1. August 2009 

Schmid-Sutter, Carlo, Oberegg AI    ab 2. August 2009 

 

Vizepräsidenten  

 

Borsari, Ermes, Dr. oec., Breganzona TI 

Rochaix, Jean-Louis, lic. ès sciences, Belmont-sur-Lausanne VD 

 

Quästor 

 

Langhard, Kurt, Dr. iur., Zürich 

 

Weitere Mitglieder des Geschäftsausschusses  

 

Achermann, Tarsilla, Stans NW 

Colombo, Claude, Pieterlen BE 

Fürer, Robert, lic. iur, Frauenfeld TG 

Graf, Peter, Wabern BE 

Mathieu, Roger, Leuk-Stadt VS 

Muller, Marc, Bienne BE 

 

Weitere Stiftungsräte    

 

Aebischer, René, Freiburg FR 

Beeler, Walter J., Abtwil SG 

Cathomas-Bearth, Rita, Chur GR 

29



Danioth, Hans, lic. iur., Altdorf UR 

Dietrich, Franz, Wabern BE 

Glarner, Hans Ulrich, Lenzburg AG 

Glur, Willy, Echandens VD     Wahl per 1.12.2009 

Hänni, Peter, Prof. Dr. iur., Murten FR   

Juen, Christoph, Dr. oec., Egg ZH 

Jurietti, Giacomo, Bellinzona TI    Wahl per 1.12.2009 

Kamm, Willy, Mühlehorn GL 

Kaufmann, Claudia, Dr. iur., Zürich     Rücktritt per 31.12.2009 

Keel, Hans Jörg, Dr. med., Walenstadt SG 

Mürner, Johann, Wabern BE 

Peduzzi, Dante, Cama GR  

Pfister, Georg, Wiesendangen ZH 

Reichert, Peter, Basel     Rücktritt per 31.12.2009 

Rucki, Isabelle, Dr. phil., Zürich      Rücktritt per 7. April 2009   

Schmid, Hans Jörg, St. Gallen 

Schoch, Jörg H., Niederteufen AR 

Styger, Edgar, Glion VD     Rücktritt per 31.12.2009 

Tromp, Mathias, Dr. rer. pol., Bern   Wahl per 7. April 2009 

Tschudi, Hans Martin, Dr. iur., Riehen BS   

Walser-Kaiser, Dorli, Balsthal SO 

Zeli, Giordano, avvocato, Breganzona TI 

 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter Zentralsekretariat  

 

Schönauer, Roman G., Zürich     Generalsekretär (100%) 

 

Casaulta, Rita, Zürich      Versand (60%) 

Egger, Peter, Zürich       Leiter Administration (60%) 

Früh, Hans-Peter, Zürich      Freiwilligennetz (70%) 

Hauser, Silvia, Dübendorf ZH    Direktverkauf (60%) 

Heidelberger, Yvonne, Wallisellen ZH   Sekretariat (60%) 

Jenny, Heidi, Ennenda GL     Buchhaltung (70%) 
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